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See the notice on TED website

264604-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schneeräumung – Winterdienstarbeiten Stadt Sonthofen
OJ S 75/2026 17/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Sonthofen
E-Mail: winfried.geisteier@sonthofen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Winterdienstarbeiten Stadt Sonthofen
Beschreibung: Räumen und Streuen im Stadtgebiet Sonthofen
Kennung des Verfahrens: 58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Interne Kennung: 6/gei/sch
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34143000 Fahrzeuge für den Winterdienst

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 14
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 14

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 01 (Sonthofen Süd, Zentrum)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
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Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 02 (Altstädten / Hinang)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
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Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 03 (Sonthofen Nord / Rieden)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
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Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 04 (Sonthofen West)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
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der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 05 (Grundschule Altstädten / Feuerwehr Hinang)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
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zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 06 (Parkplätze)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
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und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
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Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
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(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 07 (Grundschule Rieden)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0007



264604-2026 Page 26/57

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 



264604-2026 Page 27/57

reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
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Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 08 (Schulzentrum)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen
Interne Kennung: 0008

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
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Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
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bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 09 (Rathaus / Feuerwehr)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0009

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
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Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Los 10 (Gehwege 1 mit Wanderwegen)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0010

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
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Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Los 11 (Gehwege 2 mit Wanderwegen/Allrad)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0011

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
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Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0012
Titel: Los 12 (Div. Gehwege/Flächen vor öffent. Gebäuden)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0012

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
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der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0013
Titel: Los 13 (Winterwanderwege und Loipen)
Beschreibung: Der AG beauftragt den AN, die Präparation von Loipen und 
Winterwanderwegen auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03. des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0013

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
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Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
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Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80


264604-2026 Page 52/57

Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

5.1.  Los: LOT-0014
Titel: Los 14 (Handräumung)
Beschreibung: Nach Art. 51 BayStrWG., haben die Gemeinden innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist. Der AG beauftragt den AN, die Schneeräumung 
und Streuung auf den im Leistungsverzeichnis (Streckenpläne und Streckenliste) farbig 
gekennzeichneten Straßen, Wegen und Plätzen mit den in der Geräteliste und dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage 03) aufgeführten Fahrzeugen und Geräten innerhalb der 
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Vertragslaufzeit ab dem 01.11. eines jeden Jahres bis zum 31.03 des nächsten Jahres nach 
erfolgter Alarmierung durchzuführen.
Interne Kennung: 0014

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2032

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dem Auftraggeber wird die Option eingeräumt, durch 
einseitige Erklärung, auszuüben bis zum 01.11.2031, die Vertragslaufzeit um ein weiteres 
Jahr, d. h. bis zum 31.03.2033, zu verlängern (“ Optionsrecht“). Die Ausübung des 
Optionsrechts hat schriftlich zu erfolgen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Eignung zur Berufsausübung Es werden folgende Eignungsanforderungen 
verlangt: - a) keine schwere Verfehlung begangen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter 
in Frage stellt; - b) Registereintragungen Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - 
zu a) Nachweis durch --> Abfrage des Wettbewerbsregisters (erfolgt durch Vergabestelle); - zu 
b) Nachweis durch --> Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
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den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung; - b) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - c) Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung, • geforderte Höhe für Personenschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Sachschäden (je Versicherungsfall und 
Versicherungsjahr): 3 Mio. € • geforderte Höhe für Vermögensschäden (je Versicherungsfall 
und Versicherungsjahr) : 3 Mio. € - d) Umwelthaftpflichtversicherung mit einer geforderten 
Höhe von 3 Mio. € je Versicherungsfall und Versicherungsjahr; Es werden folgende 
Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, --> 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - zu b) Nachweis durch --> 
Eigenerklärung; sonst rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde); - zu c) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis; - zu d) Nachweis durch --> 
Zusicherung der Versicherung bzw. Versicherungsnachweis Der Nachweis über die 
Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in 
einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in 
den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf 
der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, 
reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ACHTUNG: Die vorbenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung 
Eignungskriterium: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Es werden folgende 
Eignungsanforderungen verlangt: - a) Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: mind. 3 Referenzen. 
Es werden folgende Eignungsnachweise verlangt: - zu a) Nachweis durch --> Eigenerklärung 
(Liste) der ordnungsgemäß erbrachten wesentlichen Leistungen mit Angabe der Bezeichnung 
der Leistung, des Auftragswertes, des Erbringungszeitpunktes und des öffentlichen und 
privaten Empfängers / Auftraggebers. Der Nachweis über die Einhaltung der 
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Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die Eintragung in einem 
Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Bieter, die diesen Nachweis für 
die Ausführung vergleichbarer Leistungen nutzen möchten, müssen mit Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle benennen, welche der im PQ-Verzeichnis gelisteten Referenzen 
(vom Bieter einzeln anzugeben) im Hinblick auf Auftragsvolumen und Leistungsgegenstand 
als vergleichbar angesehen werden und im Zuge der Prüfung von der Vergabestelle 
berücksichtigt werden sollen. Andernfalls ist mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor 
Ablauf der Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist 
gültigen Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angabe ist gemäß und im Formblatt L124 zu 
tätigen. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80
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Eröffnungstermin: 18/05/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Anlage 04 Kalkulation Stundensatz Fahrzeug 
(je Los) Anlage 03 Leistungsbeschreibung je Los Anlage L213 Angebotsschreiben je Los 
Anlage L215 Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Anlage L2440/L2440 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Sonthofen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Sonthofen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Sonthofen
Registrierungsnummer: 3951
Postanschrift: Obere Mühle 10
Stadt: Sonthofen
Postleitzahl: 87527
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland
E-Mail: winfried.geisteier@sonthofen.de
Telefon: +49 8321615512
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de

mailto:winfried.geisteier@sonthofen.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: da9577e3-f1df-40b8-90ef-d7ce2144ac56
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 58350a32-f284-4c0f-a974-c0c4ce65ac80  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2026 11:34:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 264604-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 75/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/04/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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